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Beilagen

 � Eliport-Kalender 2011

Für den Umschlag wurde die Titelabbildung von  
„Du gehörst dazu. Das große Buch der Familien“  
von Mary Hoffmann verwendet (s. S. 253).

Inhalt
Im Rahmen der Aktionswoche „Treffpunkt Bibliothek“ ist die Preis­
trägerin des Evangelischen Buchpreises 2010 Marlene Röder auf eine 
Lesereise durch evangelische öffentliche Büchereien gegangen. Mit 
12 Lesungen in acht Tagen hat sie einen wahren Veranstaltungs­
marathon hingelegt und dabei nach eigener Aussage auch viel Spaß 
gehabt. Den Auftakt bildete ein Gottesdienst mit anschließender 
Lesung in Friedrichsfehn (Landeskirche Oldenburg), den Abschluss 
eine Lesung in der Emmauskirche in Kassel (Landeskirche Kurhessen-
Waldeck), die von einem Konfirmandenchor musikalisch begleitet 
wurde. Von Oldenburg ging es über Lingen (Landeskirche Hannovers) 
nach Bottrop-Fuhlenbrock in die Kinder- und Jugendbücherei „Lucy 
& Willi“ (Landeskirche Westfalen). Wer denkt, in einer Hauptschule 
kann man keine Literaturveranstaltung machen, der hätte mit Mar­
lene Röder nach Goch fahren sollen. In der St. Martin-Hauptschule 
in Goch-Pfalzdorf (Rheinische Landeskirche) traf die Autorin in einer 
achten Klasse auf sehr aufmerksame  Zuhörer und wurde mit zahl­
reichen Fragen zum Buch und zu ihrem Schreiben konfrontiert. Issum 
(Rheinland) und Bad Liebenzell-Monakam (Landeskirche Württem­
berg) waren weitere Leseorte. Von Württemberg ging es nach Bayern, 
zunächst ins Gemeindezentrum in Kleinheubach, dann über Ingol­
stadt nach Goldkronach. Hier wurde die Autorin überrascht, denn die 
jugendlichen Besucher hatten ihr Buch „Zebraland“ bereits gelesen. 
„Es kommt nicht so oft vor, dass sich die Leser in dem Buch schon so 
gut auskennen und entsprechend Fragen stellen,“ berichtete Marlene 
Röder am Telefon.
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Marlene Röder bundesweit auf Lesereise
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